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Tim Kleindienst: Gladbachs Geheimwaffe
für die DFB-Elf!

Borussia Mönchengladbachs Tim Kleindienst könnte
erstmals im DFB-Team spielen. Nominierung für Nations-

League-Spiele steht bevor.

Eine spannende Nachricht für Fußballfans aus Deutschland: Tim
Kleindienst, der Mittelstürmer von Borussia Mönchengladbach,
wird voraussichtlich erstmals für die deutsche
Nationalmannschaft nominiert. Diese Information sorgte für
Aufsehen, nachdem die „Bild“ berichtete, dass Bundestrainer
Julian Nagelsmann seine nächste Auswahl mit diesem
Neuigkeiten überraschen möchte. Offiziell bestätigt wurde die
Nominierung bisher noch nicht, jedoch wird das neue Aufgebot
am Donnerstag bekannt gegeben, bevor die Mannschaft am 11.
Oktober in Bosnien-Herzegowina und am 14. Oktober gegen die
Niederlande antreten wird.

Der 29-jährige Kleindienst, der im Sommer für 7 Millionen Euro
von 1. FC Heidenheim zu den Fohlen gewechselt ist, kann auf
eine vielversprechende Bilanz zurückblicken: In sechs Spielen
hat er bereits drei Torbeteiligungen erzielt. Sein potenzieller
Einstieg in die Nationalmannschaft wäre ein wichtiger Schritt, da
er der elfte Debütant unter Nagelsmann werden könnte. Auch
Torwart Alexander Nübel von VfB Stuttgart könnte auf diese
Liste der Neulinge gelangen, was die Vorfreude auf die Spiele
weiter anheizt.

Die Hintergründe der Nominierung

Kleindienst’s Aufstieg ist zum Teil auch auf die Verletzung von



Niclas Füllkrug zurückzuführen. Der Stürmer von West Ham fällt
aufgrund einer Reizung der Achillessehne aus, was Kleindienst
eine außergewöhnliche Chance bietet, sich im DFB-Team zu
beweisen. In einem früheren Interview äußerte Kleindienst, dass
es für einen Stürmer in einer Aufstiegsmannschaft schwierig sei,
genügend Aufmerksamkeit auf sich zu ziehen, um in die
Nationalmannschaft berufen zu werden. Zudem hebt er hervor,
dass die begrenzte Anzahl an Länderspielen vor der
bevorstehenden Europameisterschaft eine Herausforderung
darstellt, um von den Trainern wahrgenommen zu werden.

„Ich wurde nie angerufen, deswegen weiß ich nicht, wie nah ich
dran war oder bin. Es ist natürlich ein Traum, aber es ergibt
keinen Sinn, sich große Hoffnungen zu machen oder sich viel
damit zu beschäftigen, das wäre kontraproduktiv“, erklärte
Kleindienst. Er sieht die Nominierung als ein besonderes Ereignis
an, sollte es tatsächlich dazu kommen. Sein Fokus liegt darauf,
weiterhin gute Leistungen auf dem Platz zu zeigen und sich
selbst treu zu bleiben, denn, wie er betont, geht es in erster
Linie darum, seine eigene Form zu halten.

Diese mögliche Nominierung bringt nicht nur persönlich für
Kleindienst eine große Bedeutung mit sich, sondern auch für die
Strategie Nagelsmanns. Eine Vielzahl junger Spieler hat die
Chance, sich im internationalen Wettbewerb zu beweisen, was
zu einem dynamischen Zusammenspiel und frischem Wind in die
Mannschaft führt.

Die Vorfreude auf die bevorstehenden Spiele wächst, besonders
wenn man bedenkt, dass Kleindienst in der neuen Umgebung
bei Borussia Mönchengladbach glänzen konnte. Die Möglichkeit,
dass er in der Nationalelf zum Einsatz kommt, zeigt, dass die
Leistung in der Bundesliga neue Türen öffnen kann. Ein Einblick
in die Auswirkungen seiner Nominierung bietet ein aktueller
Artikel auf www.transfermarkt.de.

Die Entwicklung von Tim Kleindienst ist ein Beispiel für die harte
Arbeit und den unermüdlichen Einsatz, den er in seine Karriere

https://www.transfermarkt.de/-bild-quot-kleindienst-wird-erstmals-nominiert-11-dfb-debutant-unter-nagelsmann/view/news/444530


gesteckt hat. Während die Nominierung auf dem Tisch liegt,
bleibt abzuwarten, wie sich die Situation entwickelt und ob der
Neuzugang von Borussia Mönchengladbach tatsächlich die
Möglichkeit erhält, sein Können auf der internationalen Bühne zu
zeigen.
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